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Herren Kreisliga Staffel 1

TTG 1947 Walldorf III : SG-Wiesenbach/Bammental 
Freitag, 04.11.2022, 19:47 Uhr

Borst fixiert zwei Punkte für die TTG 1947 Walldorf III

Auch dank Arno Jünger, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TTG 1947 Walldorf III das
Heimspiel gegen SG-Wiesenbach/Bammental in der Herren Kreisliga Staffel 1 mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Marc Borst den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Passende spielerische Mittel hatten Jünger / Czekalla letztlich parat, um
Keuchel / Höfer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Chancenlos waren indessen Teuber / Weickardt gegen Karl / Höhn nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Einen umkämpften Erfolg feierten dagegen Borst / Torfels beim
9:11, 11:7, 11:6, 10:12, 11:9 gegen Wirz / Stadler, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Borst / Torfels mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Finn Keuchel fand
Arno Jünger von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. In toller Verfassung präsentierte
sich Christian Teuber im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Holger Karl. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Martin Czekalla nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Georg Weickardt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Das folgende
Einzel zwischen Marc Borst und Thomas Stadler endete indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Hans-Peter Torfels gelang es, Frank Höhn im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der TTG 1947 Walldorf III und SG-Wiesenbach/Bammental.
Beim Sieg in vier Sätzen gegen Holger Karl kam Arno Jünger nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende
Spiel für sich entscheiden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Christian Teuber
letztlich im Repertoire, um Finn Keuchel final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld
als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Martin Czekalla die
Partie gegen Magnus Höfer mit 1:3 verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Georg Weickardt daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Stephan Wirz. Da gab es nichts zu rütteln. Beim folgenden 11:6, 11:9, 11:8 gegen Frank Höhn fand
Marc Borst von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG 1947 Walldorf III nun ein Punktekonto von 8:6 Punkten auf,
während SG-Wiesenbach/Bammental vor dem nächsten Spiel, das am 21.11.2022 gegen den TTC
Wiesloch-Baiertal II ansteht, 0:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG 1947
Walldorf III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen die TTF 68 Wiesloch.

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf III
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Doppel: Jünger / Czekalla 1:0, Teuber / Weickardt 0:1, Borst / Torfels 1:0 
Einzel: A. Jünger 2:0, C. Teuber 0:2, M. Czekalla 1:1, G. Weickardt 2:0, M. Borst 1:1, H. Torfels 1:0 

 SG-Wiesenbach/Bammental
Doppel: Karl / Höhn 1:0, Keuchel / Höfer 0:1, Wirz / Stadler 0:1 
Einzel: H. Karl 1:1, F. Keuchel 1:1, M. Höfer 1:1, S. Wirz 0:2, F. Höhn 0:2, T. Stadler 1:0


